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(54) Otoplastik, Hörsystem sowie Verfahren zur Montage eines Hörsystems

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft eine Otoplas-
tik (10) zur Verwendung mit einem Hinter-dem-Ohr-Hör-
gerät oder einem Ex-Hörer-Gerät (40), die einen darin
eingesetzten Schallschlauch oder einen darin eingesetz-
ten Hörer (20) mit einer sich von dem Hörer (20) erstre-
ckenden Hörerleitung (30) aufweist, wobei in radialer
Richtung zwischen dem Schallschlauch oder dem Hörer
(20) und der Otoplastik (10) ein dehnbarer Adapter (50)
vorgesehen ist und die dadurch gekennzeichnet ist, dass
der Adapter ein Hausschlauch ist. Ferner betrifft die vor-
liegende Erfindung ein Hörsystem, das eine derartige
Otoplastik (10) umfasst. Des Weiteren betrifft die vorlie-
gende Erfindung ein Verfahren zur Montage eines sol-
chen Hörsystems, und eine weitere Otoplastik (10) zur
Verwendung mit einem Hinter-dem-Ohr-Hörgerät oder
einem Ex-Hörer-Gerät (40), die einen in den Gehörgang
eines Menschen einzusetzenden Fortsatz (12) aufweist,
in dem ein im Wesentlichen geradliniger Durchgangska-
nal (13) für einen darin einzusetzenden Schallschlauch
oder einen darin einzusetzenden Hörer (20) vorgesehen
ist, wobei der Durchgangskanal (13) eine Längsachse,
ein Schalleintrittsende (15) und ein Schallaustrittsende
(11) besitzt, und die dadurch gekennzeichnet, dass im
Bereich einer hypothetischen Schnittstelle zwischen der
Längsachse und der Otoplastik (10) eine Materialaus-
nehmung (14) vorgesehen ist.
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